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ÜBERACKERNÜBERACKERNÜBERACKERNÜBERACKERN    
 

• Aktueller Ärztedienst 
 

• Überackern ist eine „familienfreundlichegemeinde“ 
2. Workshop: 
Dienstag, 29.11.2011  18:00 Uhr im Gemeindeamt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ärztedienst – Dezember 2011 
 
Hochburg-Ach, Überackern und Schwand 
Bereitschaftsdienst von Mo – Fr von 19:00 – 7:00 Uhr 
 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
Bitte um vorherige telefonische Terminvereinbarung! 
 
Dr. Wolfgruber: 07727/2403 
Dr. Lauschensky: 07727/2254 
Dr. Reichsöllner: 07728/213 
 
Do 01.12.11 Dr. Reichsöllner 
Fr 02.12.11 Dr. Wolfgruber 
Sa 03.12.11 Dr. Wolfgruber 
So 04.12.11 Dr. Wolfgruber 
Mo 05.12.11 Dr. Wolfgruber 
Di 06.12.11 Dr. Reichsöllner 
Mi 07.12.11 Dr. Lauschensky 
Do 08.12.11 Dr. Reichsöllner 
Fr 09.12.2011 Dr. Reichsöllner 
Sa 10.12.11 Dr. Reichsöllner 
So 11.12.11 Dr. Reichsöllner 
Mo 12.12.11 Dr. Wolfgruber 
Di 13.12.11 Dr. Reichsöllner 
Mi 14.12.11 Dr. Lauschensky 
Do 15.12.11 Dr. Reichsöllner 
Fr 16.12.11 Dr. Wolfgruber 
Sa 17.12.2011 Dr. Wolfgruber 
So 18.11.2011 Dr. Wolfgruber 
Mo 19.12.2011 Dr. Reichsöllner 
Di 20.12.2011 Dr. Reichsöllner 
Mi 21.12.2011 Dr: Lauschensky 
Do 22.12.2011 Dr. Lauschensky 
Fr 23.12.2011 Dr. Lauschensky 
Sa 24.12.2011 Dr. Lauschensky 
So 25.12.2011 Dr. Lauschensky 
Mo 26.12.2011 Dr. Lauschensky 
Di 27.12.2011 Dr. Reichsöllner 
Mi 28.12.2011 Dr. Wolfgruber 
Do 29.12.2011 Dr. Wolfgruber 
Fr 30.12.2011 Dr. Reichsöllner 
Sa 31.12.2011 Dr. Reichsöllner 
 



Überackern 

 
 
 
 
 

� Überackern ist eine familienfreundliche Gemeinde! 

 

Dies stellten die Teilnehmer/innen bei der Startveranstaltung und gleichzeitig dem  

1. Workshop am 30. September 2011 fest. Unsere Gemeinde beteiligt sich 2011 

beim Audit familienfreundliche Gemeinde, weil es uns wichtig ist, sinnvolle und 

nachhaltige Familienförderungen in unserer Gemeinde zu betreiben. 

 

Ob man das Motto „Der Weg ist das Ziel“ glaubt, oder das Ziel vor Augen hat, man 

wird in keinem Fall daran vorbeikommen, eine klare Vorstellung davon zu haben, wo 

der Ausgangspunkt ist. Das war auch die Fragestellung beim 1. Workshop am  

30. September 2011. Bei diesem Workshop wurde in Gruppenarbeit der IST-Zustand 

an familienfreundlichen Angeboten in Überackern erarbeitet. Und das Ergebnis war 

überaus positiv: Überackern hat bereits viel für Familien von Jung bis Alt zu bieten. 

Viele Vereine und ehrenamtliche Helfer leisten jetzt schon einen wesentlichen 

Beitrag zum gesellschaftlichen Miteinander in Überackern.  

 

 

� Beginn 2. Workshop – Bildung der Projektgruppe 

 

Nun ist wieder die Mitarbeit der Überacker/innen gefragt. Wir laden ganz herzlich 

zum  

2. Workshop am Dienstag, den 29.11.2011 um 18 Uhr 

 

in den Sitzungssaal des Gemeindeamts Überackern ein. Hier soll in der 

Projektgruppe erarbeitet werden, welche weiteren Maßnahmen notwendig sind, um 

Überackern NOCH familienfreundlicher zu machen. In der Projektgruppe kann jeder 

interessierte Gemeindebürger mitmachen, der die familienfreundliche Gemeinde die 

nächsten drei Jahre mitgestalten möchte. 

 



Wir laden dazu alle Bürger/innen aus Überackern, insbesondere jene vom 

1.Workshop ganz herzlich ein, ihre Erfahrungen und Meinungen mit einzubringen 

und uns bei der Durchführung des Audits zu unterstützen. Egal, in welcher 

Lebensphase Sie sich derzeit befinden, jeder Beitrag ist wertvoll. Denn 

familienfreundlich bedeutet hierbei nicht, dass es sich nur um Familien mit 

Kleinkindern handelt. Es umfasst vielmehr alle Alters- und Gesellschaftsschichten in 

der Gemeinde: Schwangerschaft & Geburt, Familien mit Säuglingen, Kleinkind bis 3 

Jahre, Kindergartenkind, Schüler, in Ausbildung Stehende, die nachelterliche Phase, 

Senioren und Menschen mit besonderen Bedürfnissen usw. 

 

Vom Familienreferat des Landes Oberösterreich gibt es eine Projektförderung in 

Höhe von max. € 10.000,-. Es müssen in drei Jahren mindestens 2 Projekte 

umgesetzt werden.  

Nach Abschluss dieses Prozesses erfolgt eine externe Begutachtung, durch welche 

die Richtigkeit des Verfahrens überprüft wird. Die teilnehmenden Gemeinden werden 

nach abgeschlossener Auditierung vom Bundesministerium für Wirtschaft, Familie 

und Jugend mittels Gütezeichen ausgezeichnet.  

 

 

 

Hier einige Bilder von der Startveranstaltung… 

 

Begrüßung durch Frau Mag. Andrea Pirngruber von der SPES Familienakademie in 

Schlierbach. Sie wird die Projektgruppe die nächsten drei Jahre begleiten. 

 

 



 

 

 

Projektleiterin Katrin Zadny 

teilt Infobroschüren aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die familienfreundlichen 

Angebote der einzelnen 

Lebensphasen werden 

durchleuchtet. Ein Spiel- 

platz in Weng wäre 

schön! 

 

 

 

 

 

Die Pensionisten beteiligen 

sich ebenfalls bei der 

Ideensammlung: ein  

Tanzabend für die ältere 

Generation wäre wünschens- 

wert. 

 

 

 

 



 Spaß darf natürlich nicht 

fehlen. Die Gruppe 

„nachelterliche Phase“ 

schreibt ihre Ideen nieder. 

Ein Familienwanderweg 

würde die Gemeinde 

bereichern! 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Horst Patsch 

lauscht dem Vortrag der 

Pensionisten. In dieser 

Lebensphase sind einige 

Angebote vorhanden. 

 

 

 

 

 

 

 Auch Amtsleiter Helmut 

Harweck hat sich 

dazugesellt und trägt nun 

die Ergebnisse seiner 

Gruppe vor. 

 

 



 

 

�-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

UMFRAGE 
 

Welche Ideen fallen Ihnen ein, um Überackern noch familienfreundlicher zu 
gestalten? Bitte trennen Sie diesen Fragebogen ab und füllen Sie ihn aus. 

 
 

Meine Vorschläge:__________________________________________________ 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________________ 
 
 
 
Bitte ankreuzen: 
 
O 
Ich bin am Projekt „familienfreundlichegemeinde“ interessiert und kann mir 
vorstellen auch mitzuarbeiten. 
 
Name und Adresse:_______________________________________________ 
 
Telefonnummer: __________________________________________________ 
 
 
O 
Ich bin nicht interessiert am Projekt „familienfreundlichegemeinde“. 
 
 
Werfen Sie bitte diesen Umfragebogen bis spätestens 28.11.2011 in den Postkasten 
beim Gemeindeamt. Bei den Schaukästen im Ortschaftsteil Weng sowie im Dorf sind 
ebenfalls Ideenpostkästen angebracht. 
 
 

Danke für Ihre geschätzte Meinung! 
 
 
 
 
 
 

Die Projektleitung „Familienaudit“: Katrin Zadny 
 



 


